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Rechte und Pflichten 
der Betriebe

Verantwortung der Betriebe für die Ver­
wirklichung der Maßnahmen der straf­
rechtlichen Verantwortung

Prozessuale Rechte des Betriebes als 
Geschädigter

Beschwerderecht gegen Maßnahmen der 
Untersuchungsorgane und des Staatsan­
waltes, gegen Festsetzung der Höhe des 
Schadensersatzes ...

und weitere Rechtsnormen sind ständig 
von jedem Leiter zu beachten und 
durchzusetzen. Deshalb gehört die
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fixiert in der Strafprozeßordnung der 
DDR:

Pflichten zur Durchführung von Maßnah­
men zur Beseitigung von Ursachen und 
Bedingungen von Straftaten

Zusammenarbeit der Betriebe mit ande­
ren Staats- und Rechtspflegeorganen

Mitwirkung von Vertretern der Arbeits­
kollektive als gesellschaftlicher Ankläger 
und gesellschaftlicher Verteidiger

Bürgschaft für Angeklagte und Verur-i 
teilte, Regelung der Informationspflicht
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